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Gadderbaumer Friedhofsverein e.V. 
– Verwaltung – 
Oelmühlenstraße 9 
33604 Bielefeld 
 
0521 / 800 69 333 
mail@fhgadderbaum.de

Unterschrift / Stempel des Ausführenden Betriebs

Datum Datum

Unterschrift der/des Verantwortlichen

Das Formular ist in 2-facher Ausfertigung unterschrieben per Post oder Mail zuzusenden.
Die Errichtung und jede Veränderung von Grabmalen und Grabeinfassungen bedürfen der schriftli-
chen Zustimmung der Friedhofsverwaltung. 
Die Grabmale und die sonstigen baulichen Anlagen sind vom Verantwortlichen dauernd in verkehrssi-
cherem Zustand zu halten. Ist die Standsicherheit von Grabmalen oder sonstigen baulichen Anlagen 
gefährdet, ist auf Veranlassung der/s Verantwortlichen unverzüglich Abhilfe zu schaffen.
Nach Ablauf der Ruhezeit (Reihengrabstätten) bzw. Nutzungszeit (Wahlgrabstätten) sind die Grab-
male einschließlich der Fundamente zu entfernen. Werden die Grabmale nicht innerhalb von drei 
Monaten entfernt, so ist die Friedhofsverwaltung berechtigt, diese abräumen zu lassen. In diesem Fall 
trägt der/die jeweilige Verantwortliche die Kosten. Das Grabmal geht dann entschädigungslos in das 
Eigentum der Friedhofsverwaltung über.

Name, Vorname:

Friedhof:

Grabnummer:

Name des Steinmetzbetriebs:

Name des/der Verstorbenen:

Straße, Hausnummer:

PLZ, Ort:

Geburtstaag:

Antragssteller/in (Verantwortliche/r)

Angaben zur Grabstätte: Art des Grabmals:

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass die Errich-
tung des Grabmals und / oder der Grabeinfassung bzw. 
sonstiger baulicher Anlagen erst nach Genehmigung des 
Antrags erfolgt. Ich versichere, dass das Grabmal sowie 
die sonstigen baulichen Anlagen nach den allgemein an-
erkannten Regeln des Handwerks fundamentiert1 werden.

Mit meiner Unterschrift bestätige ich die 
Antrags stellung und die Kenntnisnahme 
der Hinweise. 

Antrag auf Erteilung der  
Zustimmung zur Errichtung 
und Änderung
eines/einer Grabmals

stehend

Grabeinfassung

liegend

neue Beschriftung

1�Richtlinien�des�Bundesinnungsverbands�des�Deutschen�
Steinmetz-, Stein- und Bildhauerhandwerks für das Fun-
damentieren�und�Versetzen�von�Grabdenkmälern�in�der�
jeweils geltenden Fassung. 
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Beschreibung des Grabmals /der Grabeinfassung:

Der Grabmalentwurf des Antrags ist mit maßstabgetreuem Grundriss und Seitenansicht unter 
Angabe der nachfolgenden Daten beizufügen. Dies gilt ebenso für die Errichtung und Verände-
rung aller sonstigen baulichen Anlagen (u.a. Einfassungen). 

Größe des Grabmals:

Größe der Einfassung:

x

x

x

x

Art und Farbe des Materials:

Oberflächenbearbeitung des Materials: 

Besondere Angaben:

Voraussichtlicher Aufstellungstermin:

Bescheid-Datum:

Dem Antrag wird

Art der Inschrift: 
(z.�B.�vertieft,�erhaben,�
aufgesetzt, Farbe)

Bei Grabsteinen und Grabeinfassungen aus Naturstein sind die im Gesetz über das Friedhofs- und 
Bestattungswesen (BestG NRW) in der jeweils geltenden Fassung geforderten Nachweise vorzulegen. 

Zeichnung im Maßstab 1 : 1 O mit Maßangaben und Schrifttext 

zugestimmt mit einer Empfehlung 
zugestimmt

mit einer Nebenbestimmung 
zugestimmt

nicht zugestimmt

i. A.

Breite: m

Breite: m

Stärke: m

Stärke: m

Gesamthöhe / Länge: m

Gesamthöhe / Länge: m
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